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21. bis 23. Mai

h a m b u r g  2 0 2 5
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Unter dem Motto „Die Transformation hat begonnen“ laden wir herzlich zu den NFB-Cheftagen 

nach Hamburg ein.

Es erwartet uns ein vielfältiges Programm, das Sie in jeder Hinsicht weiterbringen wird.

Von der Digitalisierung und KI im Handwerk über ein Update im Bau- und Arbeitsrecht gewährt 

uns die HPM Gruppe und unser Mitglied Temps Einblicke in ihre Ausbildungsakademien und 

Ausbildungsstrategien. 

Ein weiteren Themenschwerpunkt wird die Nachfolgeregelung einnehmen. Ganz gleich, ob diese 

in der Familie oder durch einen Dritten erfolgen soll: Es sind immer wieder dieselben Muster, die 

eine erfolgreiche Nachfolge verhindern. Darüber wird zu reden sein.

Und das alles in der wunderschönen Hansestadt Hamburg, mit einem abwechslungsreichen 

Rahmenprogramm.

Wir freuen uns darauf.

Es grüßt herzlich

Michael Brendel 

Vorstand | Geschäftsführer NFB e.V.

C h e f ta g e  2 0 2 5  i n  h a m b u r g

L i e b e  M i t g l i e d e r  d e s  N F B ,

Michael Brendel
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U n s e r e  R e f e r e n t e n

Korbinian Dress Sandra Lukaschek

Nach Stationen bei einigen 

Großbanken ist Korbinian 

Dress Volkswirt bei der Ham-

burger Sparkasse und hat ei-

nen besonderen Blick auf die 

makroökonomischen Rahmen-

bedingungen. Aus der Kon-

junktur- und Inflationsanalyse 
erstellt er Prognosen für die 

Geldpolitik und die Zinsent-

wicklung an den Anleihemärk-

ten. Zudem arbeitet er eng mit 

den Kapitalmarktstrategen und 

Fondsanalysten zusammen. 

Schulmessen, die Organisa-

tion von Praktika, das Begleiten 

durch die Ausbildung und die 

Förderung der talentierten und 

engagierten Kollegen sind die 

Hauptaufgaben von Sandra 

Lukaschek bei temps Malerei-

betriebe. Das Unternehmen be-

kämpft den demographischen 

Wandel durch eine Ausbildungs-

offensive, die von geflüchteten 
Menschen bis zu benachteilig-

ten Jugendlichen allen eine Mög-

lichkeit bieten möchte.

Volker Lüdemann

Er ist geschäftsführender 

Gesellschafter der currentis 

GmbH, Osnabrück, Leiter des 

Kompetenzforums „Unter-

nehmensnachfolge“ im Bun-

desverband Mittelständische 

Wirtschaft und langjähriger 

Dozent der Frankfurt School 

of Finance and Management 

für Strategie- und Führungs-

themen mit Lehraufträgen 

und hat langjährige prakti-

sche Erfahrung mit dem The-

ma Unternehmensnachfolge.

Dirk Lübke

Er ist ausgebildeter  Maler und 

Lackierermeister mit vielen 

Jahrzehnten Berufserfahrung. 

Nach einem Auslandsjahr in 

der Schweiz besuchte er von 

1988 bis 1990 die Meisterschu-

le in Stuttgart mit zus. Fach-

wirt. Seit 1993 ist er Regional-

leiter in Kiel mit zwölf Firmen 

im Bundesgebiet der HPM 

Gruppe. Heute ist Dirk Lübke 

Geschäftsführer der HPM MFA 

Sparte und weiterhin Regional-

leiter mit zwölf Firmen.

Oliver Leisse Dr. Stefan Bruinier

Er war lange Jahre Strategie-Be-

rater bei internationalen Wer-

beagenturen, bevor er 1998 

mit der EARSandEYES GmbH 

ein Institut für Online Markt-

forschung und Trendforschung 

gründete. 2008 gründete er 

SEE MORE Future Research & 

Development, ein Institut für 

Trendforschung und innovative 

Strategien in Hamburg. Das In-

stitut erforscht aktuelle Consu-

mer Insights auf Basis qualitati-

ver ethnografischer Forschung 
in über 50 Metropolen der Welt. 

Er ist Fachanwalt für Bau- und 

Architektenrecht und Lehrbe-

auftragter für Immobilienrecht 

an der International School of 

Management. Nach seinem 

Studium in Trier war er wissen-

schaftlicher Mitarbeiter und 

promovierte an der Universität 

Mainz. Von 2004 bis 2011 war 

er Richter am Landgericht Ham-

burg. Nach seinem Notarasses-

sor in Trier bis 2013 ist er seit-

dem Rechtsanwalt und Partner 

bei Kapellmann in Hamburg. 

Kevin Köhler

Der KI Spezialist des IPH ist 

Wirtschaftsinformatiker mit 

Schwerpunkt Data Science 

und hat früh erkannt „KI ist 

mehr sein als nur ein Hype-
Thema“. 

Nach seiner Zeit als Leiter 

des Business Intelligence Be-

reichs bei SNP SE gründete er 

den die Lumentis AI und tritt 

zusamen im Handwerk zu-

sammen mit dem IPH an, um 

KI-Lösungen zu entwickeln, 

die Betriebe wirklich transfor-

mieren.

Justus Leddin

Zulassung als Rechtsanwalt 

2003, Studium der Rechtswis-

senschaften mit wirtschafts-

wissenschaftlicher Zusatzaus-

bildung (Wirtschaftsjurist) in 

Bayreuth.

Justus Leddin ist seit 2006 

Fachanwalt für Arbeitsrecht. 

Seine Tätigkeitsschwerpunkte 

sind Individuelles und kollek-

tives Arbeitsrecht sowie Tarif-

vertragsrecht
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P r o g r a m m  2 1 .  M a i
Welcome Abend

18.00 Uhr

ab 18.30 Uhr 

Treffen in der Hotel-Lobby

Welcome Abend im 

Casa di Roma 
Lange Reihe 76 

20099 Hamburg

casadiroma.de
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P r o g r a m m  2 2 .  M a i
9.00 bis 13.45 Uhr

9.00 bis 9.05 Uhr

9.05 bis 9.45 Uhr 

9.45 bis 10.30 Uhr

10.30 bis 11.00 Uhr

11.00 bis 13.00 Uhr

13.00 bis 13.45 Uhr

Begrüßung
Rainer Stromberg  I  Vorstandsvorsitzender NFB e.V

Die deutsche Volkswirtschaft in der neuen Weltordnung
Wieso verharrt Deutschland in der Dauerstagnation? Kann es der Zins wieder richten und uns 

in die alte Welt zurückführen? Und was werden die prägenden Trends?

Korbinian Dress |  Haspa

Nachfolge für den Mittelstand: Fünf todsichere Tipps, wie Sie Ihre Unternehmensnachfolge 
garantiert vor die Wand fahren.“
Keine Situation in einem mittelständischen Unternehmen ist so herausfordernd wie

die Unternehmensnachfolge 

Volker Lüdemann | currentis GmbH

Kaffeepause 

Fachkräftesicherung durch eigene Akademie
Wege der Aus- und Weiterbildung sowie Qualitätssicherung. Einblicke in zwei Mitglieds-

unternehmen   

Dirk Lübcke |  HPM Die Handwerksgruppe

Sandra Lukaschek | temps GmbH Malereibetriebe

Mittagessen

P r o g r a m m  2 2 .  M a i
13.45 bis 22.30 Uhr

13.45 bis 15.15 Uhr

15.15 bis 15.45 Uhr

15.45 bis 16.00 Uhr

16.00 bis 17.00 Uhr

 17.30 bis 22.30 Uhr

Die große Transformation: Wie sich unsere Welt und die Arbeit verändern und 
weiter verändern werden! 

Inspirierender und sehr aktueller Input zu den zukünftigen Entwicklungen rund um 

KI mit Ableitungen auf das Handwerk. 

Oliver Leisse  |  SEE MORE Future Research & Development

Ausbildung zum KI Meister
Zeit und Geld sparen mit KI / IHK Zertifikatlehrgang KI Führerschein für das 

Handwerk und Bau-Umfeld

Intro: Peter Liepolt, Geschäftsführer des Institut Perspektive Handwerk

Kevin Köhler  | Institut Perspektive Handwerk

Kaffeepause

Mitgliederversammlung des NFB e.V.     
Wahlen

 

Unsere Hamburger Abendveranstaltung
Bullerei

Lagerstraße 34b  |  20357 Hamburg

Bustransfer von und bis Hotel
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P r o g r a m m  2 3 .  M a i
9.30 bis 14.00 Uhr

9.30 bis 11.00 Uhr 

11.00 bis 11.15 Uhr

11.15 bis 12.45 Uhr

ab 12.45 Uhr 

Arbeitsrecht, druckfrisch!
Wissenswerte neue Entwicklungen in Gesetzgebung und Rechtsprechung in der Arbeitswelt.

Gerade im Arbeitsrecht ist es unablässig, frühzeitig die richtigen Dinge zu tun. Kleinere Fehler 

am Anfang können das dicke Ende bedeuten. Wir werden uns mit den neuesten Recht-

sprechungen in der Arbeitswelt auseinandersetzen. 

Justus Leddin  I  Fachanwalt Arbeitsrecht

Kaffeepause 

Vertrauen ist gut. Sicherheit ist besser.
Liquiditätssicherung in Krisenzeiten. Insolventsichere Forderungssicherung gegenüber 
Auftraggebern. Geht das? Die Forderungssicherung beginnt im Bauvertrag.
Dr. Stefan Bruinier |  Kapellmann und Partner

Lunch und Abreise

Bitte schicken Sie das beigefügte Anmeldeformular an: 
NFB Bundesgeschäftsstelle

per Mail: info@n-f-b.de   

Zimmerreservierung

Die Zimmerreservierung erfolgt über die NFB Bundesgeschäftsstelle.  

Bitte melden Sie bis spätestens 30. März 2025 Ihren Zimmerbedarf. 

Hotel

Le Méridien Hamburg 

An der Alster 52 

20099 Hamburg 

T +49 40 2100 0 

F +49 40 2100 1111 

www.lemeridienhamburg.com

Tagungsgebühr

Es wird eine Tagungspauschale von 155 Euro pro Person (netto) berechnet.

In der Tagungspauschale ist der Welcome Abend sowie die Abendveranstaltung enthalten.

A n m e l d u n g

Einzelbelegung inkl. Frühstück und W-Lan 199 Euro pro Zimmer / Nacht 

Doppelbelegung inkl. Frühstück und W-Lan 219 Euro pro Zimmer / Nacht 

Aufschlag Deluxe Room 45 Euro pro Zimmer / Nacht 

Aufschlag Urban Terrace Room 60 Euro pro Zimmer / Nacht

Anreise- und Übernachtungskosten trägt der Teilnehmer.
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